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Aufgabe 1              3+3+4+4 Punkte 
a)

 
Bestimmen Sie den vollstaendigen DEA zum NEA A mithilfe einer syntaktischen 
Konstruktion. 
 
 
 
 
 
 
 
 
b) 

 
 
 
 
 
c) 

 
 
 
 
 
 
d) 

 
 
 
 
 
 
 
 

david
Text Box
A'=({{0},{1,2},{1},{1,3},{3},ø},{a,b},delta,{0},{{1,3},{3}}) mit delta:

david
Text Box
          a         b
{0}     {1,2}   {1}
{1,2}    ø      {1,3}
{1}       ø       ø
Ø        ø       ø
{1,3}   {3}    {3}
{3}      {3}    {3}

david
Text Box
Hinweis: Dieser DEA ist nicht minimal, was auch nicht gefordert ist!

david
Text Box
L1=(a + b)* (aa + bb) (a + b)*
L2=(epsilon + b) (ab)* (a + epsilon) (ab)* (epsilon + a)

david
Text Box
Annahme: L regulaer. Mit dem Pumping Lemma folgt dann: ∃n ∈ N, sodass ∀w ∈ L mit |w| > n gilt: ∃ Zerlegung w = uvx mit v = ε, |uv| ≤ n und uv^i x ∈ L fuer alle i ∈ N. 
Betrachte w = a^n ba^n ba^2n. Dann ist |w| > n. Sei w = uvx eine Zerlegung gem¨ass dem Pumping- 
Lemma. Wegen |uv| < n und v  ̸= ε ist v = a^k fuer ein k mit 1 <= k <= n. Dann ist aber uv^0 x = 
a^n-k ba^n ba^2n ∈ L, da n − k + n  ̸= 2n. Widerspruch! --> L nicht regulaer! 

david
Text Box
[ab]={x element von Sigma^* | x enthaelt ab}
[a]={x element von Sigma^* | x enthaelt ab nicht und endet auf a}
[epsilon]={x element von Sigma^* | x enthaelt ab nicht und endet nicht auf a}
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Aufgabe 2             4+2+4 Punkte 
a) 

 
 
 
 
b) 

 
c) 

 
Aufgabe 3           4+(2+6) Punkte 
a) 

 
 
 
 
 
 

david
Text Box
2,3,4

david
Text Box
Entferne (100,1), dann beginen alle Paare mit verschiednen Symbolen.

david
Line

david
Line

david
Line

david
Line

david
Text Box
Sobald TM mehr als 1000 Schritte, dann wird Wort nicht akzeptiert.

david
Text Box
Da A, B in NP, existieren zwei nichtdeterministische Turing-Maschinen MA und MB, die A bzw. B in polynomieller Zeit akzeptieren. Wir konstruieren nun eine nichtdeterministische Turing-Maschine M, die – gestartet auf der Eingabe w der Länge n – folgendermaßen arbeitet: Wähle nichtdeterministisch eine Trennstelle i zwischen 0 und n. Simuliere nacheinander MA auf den ersten i Buchstaben von w und MB auf den verbleibenden Buchstaben. M akzeptiert die Eingabe w gdw. beide Simulation ihre jeweilige Eingabe akzeptieren. Die Laufzeit von M ist im wesentlichen die Summe zweier Polynome, nämlich der Laufzeiten von MA und MB was wiederum ein Polynom ist. Also akzeptiert M in polynomieller Zeit die Sprache A * B und 
somit folgt A * B in NP.
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b) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgabe 4            4+3+3+2 Punkte 
a) 

 
 
 
 
b) 

 
 
 

david
Text Box
Aus P = NP und der Abgeschlossenheit von P bezüglich der Komplementbildung folgt NP = co-NP. 


david
Text Box
 Wir testen, 1. ob (G, k) in CLIQUE und 2. ob (G, k + 1) nicht in CLIQUE. 
Wenn beides erfüllt ist, wissen wir, dass G eine Clique der Größe k enthält, aber keine Clique der Größe k + 1. Letzteres impliziert auch, dass es keine Clique der Größe k' > k + 1 geben kann, da jede solche Clique auch eine Clique der Größe k + 1 enthielte. Also können wir folgern, dass die größte Clique in G genau die Größe k hat, d. h. es gilt (G, k) in MAX CLIQUE. Offensichtlich gilt auch (G, k) nicht in MAX CLIQUE, wenn 1. oder 2. nicht erfüllt ist. 
Bekannt ist, dass CLIQUE in NP. Also liegt der 1. Test in NP und der 2. in co-NP. Wegen P = NP = co-NP, kann daher das gesamte Verfahren deterministisch in polynomieller Zeit durchgeführt werden. Daraus folgt: MAX CLIQUE in P.

david
Text Box
Q = {qa , qb , qc , qJ }, Startzustand qa , Stack-Alphabet {Z0 , A}, Stack-Init Z0 
δ(qa ,a, X ) → ( qa ,AX ) fuer X ∈ {Z0 , A}                 δ(qa , b , A ) → ( qb , ε ) 
δ(qa , c , A ) → ( qc , ε )                  δ( qb , b , A ) → ( qb , ε ) 
δ( qb , c , A ) → ( qc , ε )                 δ( qb , ε,Z0 ) → (qJ , ε ) 
δ( qc , c , A ) → ( qc , ε )                 δ( q, ε,Z) → (q, ε ) 


david
Text Box
siehe Klausur1 2004/2005 Aufgabe 2d
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c) 

 
 
 
 
 
d) 

 
 
 
 
Aufgabe 5             12 Punkte 
 

 
 
Summe:           ____ von 60 Punkten. 
 

david
Text Box
a           a         b     c 
Ya        Ya        Yb      Yc 
∅        {S,T}      ∅ 
∅        {C1,C3} 
{S,T} --> aabc in L
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david
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david
Line

david
Text Box
60

david
Text Box
a nicht erzeugbar

david
Text Box
2-PDA ist aequivalent zu TM

david
Text Box
Regelmenge: { S → Ya C1 | Ya Yc | Ya C2 | Ya Yb | Ya C3 ,      T → Ya C2 | Ya Yb | Ya C3 , 
C1 → S Yc ,   C2 → T Yb ,    C3 → T Yc ,    Yx → x fuer x ∈ {a, b, c}} 





